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(54) Kunststoffbauteil zum Erwärmen eines Fluids und Verfahren zu dessen Herstellung

(57) Die Erfindung betrifft ein Kunststoffbauteil, ins-
besondere eine Polymerheizung für Kraftstoffe. Das
Kunststoffbauteil besteht zumindest teilweise aus einem
elektrisch leitfähigen Polymer. Das Polymer verfügt über
eine Antiadhäsivbeschichtung (12), auf welcher eine zu-
sätzliche Beschichtung (13) aufgebracht ist. Diese Be-
schichtung (13) schützt die Antiadhäsivbeschichtung
(12) vor mechanischen Beschädigungen.

Die Beschichtung (13) verfügt außerdem über elek-
trisch isolierende Eigenschaften.

Damit die Beschichtung (13) durch das das Kunst-
stoffbauteil umgebende Fluid nicht beschädigt wird, ist
die Beschichtung (13) chemisch beständig. Weiterhin
verfügt die Beschichtung (13) über eine ausreichende
Flexibilität damit sich in der Beschichtung (13) bei einer
Wärmeausdehnung keine Risse bilden. Durch die An-
tiadhäsivbeschichtung (12), welche als Diffusionssperre
dient, wird das Kunststoffbauteil vor Korrosion und Elek-
trolyse geschützt. Weiterhin wird eine Verminderung der
elektrischen Leitfähigkeit des elektrischleitfähigen Poly-
mers verhindert.
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